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Viel zu sagen? Gut so.  
An unserer Schule am 
liebsten in zwei Sprachen.

Bilinguale Kita, Grundschule und Gymnasium 
Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026
frankfurt.phorms.de

Englisch für: Plappermäulchen

Flibbertigibbet

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Schwalbach (MS) – Die Stadt Schwalbach 
ist an mehreren Unternehmen beteiligt, die 
Aufgaben von der Kultur über die Wasserver-
sorgung bis zum Betrieb des Naturbads über-
nehmen. Wie es wirtschaftlich um diese Un-
ternehmen steht, zeigt der jetzt vorgelegte 
Beteiligungsbericht für das Wirtschaftsjahr 
2024. Auffällig ist vor allem das Ergebnis der 
Stadtwerke: Der städtische Eigenbetrieb 
schloss das Jahr mit einem Verlust von rund 
799.000 Euro ab. Verantwortlich dafür ist vor 
allem das Naturbad.
Der 69 Seiten starke Beteiligungsbericht soll 
den Stadtverordneten sowie den Bürgerinnen 
und Bürgern einen Überblick über die wirt-
schaftliche Entwicklung der Unternehmen 
geben, an denen die Stadt maßgeblich betei-
ligt ist.
Insgesamt hält die Stadt acht Beteiligungen. 
Die Stadtwerke und die Gesellschaft für Woh-
nungsbau gehören ihr vollständig. An der 
Kulturkreis GmbH hält sie 94 Prozent und an 
der Wasserversorgung Main-Taunus 51 Pro-
zent. Kleinere Anteile bestehen an der Regio-
nalpark Rhein-Main Taunushang GmbH, der 
Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft, dem 
Kommunalen Gebietsrechenzentrum Wiesba-
den und der Planungsgesellschaft für die Re-
gionaltangente West.

Verlustreiche Stadtwerke
Die Stadtwerke bestehen aus den vier Berei-
chen Wasserversorgung, Abwasserbeseiti-
gung, Naturbad und Energieversorgung. Zu-
sammen erzielten sie 2024 Umsätze von rund 
5,1 Millionen Euro. Dem standen erhebliche 
Aufwendungen und ein negatives Finanzer-
gebnis gegenüber. Der Jahresverlust stieg da-
durch gegenüber 2023 um rund 95.000 Euro. 
Das Ergebnis fiel zudem um rund 186.000 
Euro schlechter aus als im Wirtschaftsplan 

vorgesehen. Allein das Naturbad verursachte 
vor zwei Jahren einen Verlust von rund 
487.000 Euro. Bei Einnahmen von rund 
103.000 Euro belief sich der Betriebsaufwand 
auf rund 590.000 Euro. Im Vorjahr hatte das 
Minus bei rund 451.000 Euro gelegen. Auch 
das Kerngeschäft der Wasserversorgung 
schrieb rote Zahlen. Trotz gestiegener Umsät-
ze von rund 2,38 Millionen Euro entstand 
dort ein Verlust von rund 155.000 Euro. 2023 
waren es rund 118.000 Euro gewesen. Der 
Verlust kam zu Stande, obwohl die Wasserge-
bühr zum 1. April 2024 von 2,53 Euro auf 
2,94 Euro je Kubikmeter angehoben worden 
war.
Gewinn machte dagegen 2024 der noch junge 
Bereich Energieversorgung. Er schloss mit ei-
nem Plus von rund 3.000 Euro ab. Die Stadt-
werke investierten rund 169.000 Euro. Das 
Geld floss vor allem in Solar-Anlagen für das 
Naturbad, das Wasserwerk „Am Erlenborn“ 
sowie das Rat- und Bürgerhaus. In die Ab-
wasserbeseitigung wurden rund 489.000 Euro 
investiert. Davon entfielen allein rund 437.000 
Euro auf die Kanalsanierung am Westring. 

Kulturkreis mit Mini-Überschuss
Auch die Kulturkreis GmbH ist finanziell 
eng mit der Stadt verbunden. Sie erhielt 
2024 Zuschüsse in Höhe von rund 457.000 
Euro. Bei Umsätzen von rund 106.000 Euro 
schloss sie das Jahr mit einem Überschuss 
von rund 14.000 Euro ab. Im Vorjahr hatte 
noch ein Verlust von rund 61.000 Euro in 
den Büchern gestanden. Insgesamt organi-
sierte die Kulturkreis GmbH vor zwei Jahren 
87 Veranstaltungen. 
Der Beteiligungsbericht blickt bei der Kultur-
kreis GmbH auch über das Wirtschaftsjahr 
2024 hinaus. Nach zunächst geplanten star-
ken Kürzungen beschloss die Stadtverordne-

tenversammlung im März 2025 einen Zu-
schuss von 350.000 Euro für 2025. Für die 
Jahre 2026 bis 2028 sind ebenfalls jeweils 
350.000 Euro eingeplant, aber noch nicht be-
schlossen. Kulturkreis-Geschäftsführerin 
Anke Kracke weist daher auf die Abhängig-
keit von den städtischen Zahlungen hin. „Das 
Risiko der Insolvenz besteht, wenn die Stadt 
als Zuschussgeberin bei vorläufiger Haus-
haltsführung keine Zahlung an die Gesell-
schaft vornimmt“, heißt es im Bericht.

WMT leicht im Minus
Die Wasserversorgung Main-Taunus GmbH 
(WMT), die zu 51 Prozent der Stadt gehört, 
steigerte ihren Umsatz von rund 1,28 Millio-
nen Euro auf rund 1,45 Millionen Euro. 
Trotzdem stand am Jahresende ein Verlust 
von rund 11.000 Euro. 2023 hatte die Gesell-
schaft noch einen Gewinn von 31.000 Euro 
erzielt. Unter anderem stiegen die Personal-
aufwendungen von rund 801.000 Euro auf 
rund 912.000 Euro. Die Zahl der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter erhöhte sich um zwei 
auf 13. Seit Februar 2024 übernimmt die Ge-
sellschaft auch zusätzliche Aufgaben bei der 
Abwasserbeseitigung in Sulzbach.
Die städtische Gesellschaft für Wohnungs-
bau spielte 2024 dagegen wirtschaftlich 
kaum noch eine Rolle. Sie besitzt keine Im-
mobilien und erzielte keine Umsätze. Trotz-
dem erwirtschaftete sie einen Überschuss 
von rund 11.600 Euro. Bereits im Zuge der 
Haushaltsberatungen hatte die Stadtverord-
netenversammlung beschlossen, die Gesell-
schaft aufzulösen und ihr Vermögen wieder 
in den städtischen Haushalt zu überführen. 
Die Gesellschafterversammlung beschloss 
daraufhin die Auflösung zum 1. Januar 2025, 
so dass die Gesellschaft heute nicht mehr 
existiert.

Naturbad kostet jährlich fast 500.000 Euro

Viele Fernwärmekunden nutzten die letzte Gelegenheit

Buchstäblich in letzter Minute schlossen sich am Montagabend einige Schwalbacher Fernwärmekunden noch der Sammelklage des Verbrau-
cherzentrale Bundesverbands gegen „E.ON“ wegen zu hoher Fernwärmepreise auch in Schwalbach an. Um 23.59 Uhr lief die Frist zum Mit-
machen ab, wenige Stunden zuvor hatte die IG Fernwärme noch einmal ins Bürgerhaus eingeladen. Laut Auskunft von IG-Sprecher Arnold 
Bernhardt (am Podium rechts) stehen nach der richterlichen Anhörung die Chancen gut für einen Gerichtsentscheid im Sinne der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, die in diesem Fall einen Teil ihrer Heizkosten zurückerstattet bekommen. Das Urteil fällt im Oktober.� Foto: te
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG  
No 58/2026

1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
Limesstadion Wilhelm-Leuschner-Straße, 65824 Schwalbach am 
Taunus

2. Auftraggeber:
Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus
Marktplatz 1-2 
65824 Schwalbach am Taunus
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
digitale Adresse (URL): www.schwalbach.de

3. Vergabenummer/Aktenzeichen: LS-09/2026_VE03
HAD-Referenz-Nr.: 28/9694

4. Ausführungsfristen:
- Leistungsbeginn:  30.10.2026
- Leistungsende:  26.02.2027

5. Submissionstermin: 29.09.2026, 14:01 Uhr

6. Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe
[X] elektronisch
 [X] in Textform
 [X] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
 [X] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
[  ] schriftlich

7. Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

8. Ort der Ausführung: 
Limesstadion Wilhelm-Leuschner-Straße, 
65824 Schwalbach am Taunus 

NUTS-Code: DE7 HESSEN  

9. Art und Umfang der Leistungen:
Der Magistrat der Stadt Schwalbach plant einen Ersatzneubau 
einer Tribünenanlage mit Schallschutzmaßnahmen und angren-
zendem Funktionsgebäude sowie die Errichtung von Lagerflächen 
am Limes Stadion.

Gegenstand dieser Ausschreibung sind die für das Bauvorhaben 
erforderlichen Gerüstarbeiten.

10. a) Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschrei-
bungsdatenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunter-
lagen kostenlos möglich.

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter:  
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MPOV/documents
(https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MPOV/documents)

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe
gefordert war, werden nachgefordert.

b) Download der Verdingungsunterlagen: ab 09.09.2026

11. a) Anschrift, an die die Angebote zu richten/übermit-
teln sind
elektronisch https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MPOV
(https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MPOV/documents)

b) Angebote sind in Deutsch einzureichen.

c) Aufteilung in Lose: nein

d) Nebenangebote sind nicht zugelassen.

e) Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.

f)  Zuschlagskriterium: Kriterium Gewichtung, 1 Niedrigster Preis

g) geforderte Sicherheiten:
 - Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
 - Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 

j) Beurteilung der Eignung:
Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen (
gem. FB 124 VHB)

- Angaben des Umsatzes der letzten drei abgeschlossenen 
- Geschäftsjahre
- Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes
-  Eigenerklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen 

erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen
-  Eigenerklärung, dass der Bieter seinen gesetzlichen Verpflich-

tungen gegenüber der zuständigen Finanzverwaltung und  der 
Sozialversicherung sowie seinen gesetzlichen Verpflichtungen 
zur Zahlung der nicht vom Finanzamt erhobenen Steuern restlos 
nachgekommen ist.

- Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
-  Angaben, dass keine Gründe für einen Ausschluss vom Vergabe-

verfahren vorliegen
- Angabe zu Berufsverboten oder Gewerbeuntersagung
- Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation
-  Eigenerklärung gem. Runderlass über den „Ausschluss von 

Bewerbern und Bietern wegen schwerer Verfehlungen, die ihre 
Zuverlässigkeit in Frage stellen“ in der Fassung vom 23. Oktober  
2020 (StAnz 48/2020 S. 1216) oder nach § 18 Abs. 3 HVTG

-  Eigenerklärung bezüglich Steuerabzugs bei Bauleistungen Ver-
pflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn (HVTG)

Geforderte Eignungsnachweise die in Form anerkannter Präquali-
fikationsnachweise vorliegen, werden zugelassen und anerkannt, 
wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den 
geforderten Eignungsnachweisen entsprechen. 

12) Nachprüfung behaupteter Verstöße
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
 Regierungspräsidium Darmstadt
 Luisenplatz 2
 64283 Darmstadt

13. Eröffnung der Angebote:
29.09.2026, 14:01 Uhr. 

14. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 28.10.2026.

16. Weitere Anforderungen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz: 

Tag der Veröffentlichung in der HAD: 09.09.2026
Zu den Vergabe-/Ausschreibungs- oder ergänzenden Unterlagen

17.Sonstige Angaben:
Unternehmen ohne Registrierung müssen sich eigenverantwort-
lich auf der angegebenen Internetseite zum aktuellen Stand des 
Vergabeverfahrens informieren (Holschuld). Tun sie das nicht 
regelmäßig, tragen sie das Risiko, eine Information zu verpassen 
und ein Angebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterlagen 
zu erstellen und daraufhin auf Grund fehlerhafter Unterlagen 
vom Verfahren ausgeschlossen zu werden.
Die Kommunikation erfolgt ausschließlich über die Vergabeplatt-
form. Sofern sich aus den Vergabeunterlagen oder im Zusammen-
hang mit der Erstellung des Angebots Rückfragen ergeben, sind 
diese ausschließlich in Textform über den Kommunikationsbereich 
der Vergabeplattform und rechtzeitig vor Ablauf der Angebots-
frist einzureichen. Als rechtzeitig gelten Fragen, die spätestens bis 
7 Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist eingegangen sind. 
Der Auftraggeber behält sich vor, danach eingehende Fragen 
nicht zu beantworten. Rückfragen und deren Beantwortung 
werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers allen 
beteiligten Unternehmen über die Vergabeplattform zur Verfü-
gung gestellt.
Bekanntmachungs-ID: CXP4YL6MPOV

nachr. HAD-Ref.: 28/9694
nachr. V-Nr/AKZ: LS-09/2026_VE03

 Schwalbach am Taunus, den 14.09.2026
 Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus
 Thomas Milkowitsch, Bürgermeister

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Mittwoch, 16. September: öffentliche Sitzung des  
Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz  
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 17. September: öffentliche Sitzung des  
Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales  
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 24. September: öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses um 19.30 Uhr  
im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Mittwoch, 30. September: öffentliche Sitzung des 
Jugendparlaments um 18.30 Uhr im Raum 7+8  
im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 1. Oktober: öffentliche Sitzung der  
Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tagesordnungen 
der Sitzungen finden Sie spätestens drei 
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem  
Smartphone den QR-Code rechts.

Schwalbach (sz) – Hildegard Heimbrock-Strat-
mann konnte am vergangenen Samstagabend in 
der Evangelischen Limesgemeinde 50 Jahre ih-
rer Ordination als Pfarrerin feiern. Zum Festgot-
tesdienst mit Posaunenchor der Limesgemeinde 
und dem Evangelischen Chor Schwalbach ka-
men gut 60 Gläubige. 
„Gott loben, das ist unser Amt“ war das Leit-
wort des Gottesdienstes, zu dem Ehemann 
Günter Heimbrock mit einem persönlichen 
Rückblick beitrug. Die beeindruckende Predigt 
hielt die Jubilarin selbst, die auch begeisterte 
Chorsängerin ist. Im Ruhestand unterstützt sie 

die Limesgemeinde, und bis 2024 war sie maß-
geblich an der meditativen Andacht beteiligt, 
zu der einige Frauen einmal im Monat in die 
Friedenskirche einluden. 
Hildegard Heimbrock-Stratmann war neun Jah-
re lang als Seelsorgerin an der AIDS-Station der 
Universitätsklinik Frankfurt tätig. Sie hat „Ster-
nenzelt“ in Bad Soden mitbegründet, das trau-
ernden Kindern und ihren Angehörigen beisteht. 
Zum Abschluss überreichte ihr Ulla Eger vom 
Vorstand der Evangelischen Limesgemeinde ei-
nen großen Blumenstrauß. Danach waren alle 
zu einem Umtrunk mit Imbiss eingeladen.

Hildegard Heimbrock-Stratmann bei ihrer Jubiläumspredigt am Samstag.�Foto: Reiser-Schober

Seit 50 Jahren in der Seelsorge tätig
Schwalbach (MS) – Die aufsuchende Senio-
renberatung in Schwalbach hat im vergange-
nen Jahr deutlich mehr Menschen beraten als 
in den Vorjahren. Insgesamt wandten sich 572 
Personen an die von der Stadt finanzierte Ein-
richtung der Regionalen Diakonie Main- und 
Hochtaunus. Das geht aus dem Jahresbericht 
der Einrichtung hervor, der jetzt den Stadtver-
ordneten vorliegt.
Im Jahr 2024 waren es 516. Auch die Zahl der 
Fälle, bei denen mehrere Kontakte und eine 
längerfristige Begleitung notwendig waren, 
nahm zu. Sie stieg von 199 auf 240 und damit 
um 21 Prozent. Hinzu kamen 311 Kurzbera-
tungen oder anonyme Anfragen. 132 Men-
schen wandten sich erstmals an die Senioren-
beratung. Zwei Drittel aller Ratsuchenden wa-
ren Frauen.
Dabei werden die Klientinnen und Klienten 
immer älter. 74 Prozent der beratenen Senioren 
waren älter als 80 Jahre. Ein Jahr zuvor waren 
es nur 70 Prozent. Weitere 21 Prozent waren 
zwischen 71 und 80 Jahre alt. Nur fünf Prozent 
gehörten zur Gruppe der 60- bis 70-Jährigen.
Die beiden Mitarbeiterinnen der Beratungs-
stelle am Ostring 17 verzeichneten insgesamt 
2.228 Beratungshandlungen. Am häufigsten 
ging es um sonstige Kontakte wie Recherchen, 
Gespräche mit Personen aus dem Umfeld oder 
Kontaktversuche. Es folgten 805 Telefonge-
spräche und 222 schriftliche Kontakte. 111 Be-
ratungen fanden im Büro statt. Die Zahl der 
Hausbesuche stieg um 27 Prozent auf 108. Ein 

Schwerpunkt bleibt die Versorgung älterer 
Menschen in den eigenen vier Wänden. Nach 
Einschätzung der Beratungsstelle verschärft 
der Mangel an Pflegekräften die Situation wei-
ter. Es werde zunehmend schwieriger, Klienten 
an ambulante Dienste zu vermitteln. 
Probleme sieht die Seniorenberatung auch auf 
dem Wohnungsmarkt. Preiswerte und barriere-
arme Wohnungen seien schwer zu finden. Die 
beiden Schwalbacher Seniorenwohnanlagen 
unterliegen den Regeln des sozialen Woh-
nungsbaus. Nach Angaben der Beratungsstelle 
gibt es deshalb in Schwalbach kein entspre-
chendes Seniorenwohnungsangebot für Men-
schen mit Wohneigentum oder mittlerem Ein-
kommen.

Gruppen für Menschen mit Demenz
Zum Angebot gehören weiterhin die beiden 
„Moment“-Gruppen für ältere Menschen mit 
Demenz. Sie verbinden Bewegung, Gedächt-
nistraining und Geselligkeit. 2025 fanden für 
beide Gruppen jeweils 44 Treffen statt. Zeit-
weise war deren Fortbestand gefährdet, weil 
die langjährige Übungsleiterin ihre Tätigkeit 
reduzieren wollte. Mit zwei weiteren Übungs-
leiterinnen konnte das Angebot aber zunächst 
gesichert werden. Weitere Trainerinnen und 
Trainer werden jedoch nach wie vor gesucht.
Die aufsuchende Seniorenberatung arbeitet 
seit vielen Jahren mit der Stadt, Kirchenge-
meinden, der Turngemeinde Schwalbach und 
weiteren Einrichtungen zusammen. 

Pflegedienste sind schwer zu finden
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Englisch für: neugierig

Als „MINT-freundliche Schule“ 
fördern wir Forschergeist und 
Entdeckerfreude.

Bilinguale Kita, Grundschule  
und Gymnasium

frankfurt.phorms.de

Inquisitive

Tag der offenen Tür: 19. und 26.9.2026

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Anzeigenannahme:

Herr Rolf Hörner

06171 6288-14 
r.hoerner@ 

hochtaunusverlag.de
Ich berate  

       Sie gerne!
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Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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bis70,– €/gr Gold

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche
Königsteiner Woche

Kronberger Bote
Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

von Mathias Schlosser

Wenn er schon in der 
Wirklichkeit nicht 
existiert, so gibt es 
ihn zumindest in der 
Politik: bezahlbarer 
Wohnraum. Von den 
Linken in Berlin bis in 
die Kommunalpolitik 
ist er so etwas wie der 
Lieblings-Schlager im 
Konzert für die Wäh-
lerinnen und Wähler. 

Klar, wer kann schon etwas dagegen haben, 
dass Mietwohnungen günstiger werden.
Doch so einfach wie der Ruf nach „bezahl-
barem Wohnraum“ auch ist, so komplex 
ist die Sache im Detail. Denn dass in einer 
Premium-Wohnlage wie Schwalbach die 
Mieten recht hoch sind, liegt nicht allein da-
ran, dass sich Investoren eine goldene Nase 
verdienen – was im Moment in der Immo-
bilienwirtschaft trotz der hohen Preise gar 
nicht so einfach ist. Schuld sind auch gut 
verdienende Singles, die sich viel zu große 
Wohnungen leisten, Seniorinnen und Senio-
ren mit günstigen Alt-Verträgen, die Wohn-

raum für Familien blockieren, der Zuzug in 
die Ballungsräume, der angesichts von Inter-
net und Tele-Arbeit kaum noch zu erklären 
ist oder die Tatsache, dass viele Kommunen 
immer noch Baugebiete für Einfamilien- und 
Reihenhäuser ausweisen, statt auf Geschoss-
wohnungsbau zu setzen.
Und dann ist da noch die Frage, was denn 
eigentlich „bezahlbar“ überhaupt heißt. Ge-
rade in Schwalbach sind derzeit gar nicht 
so wenige Wohnungen auf dem Markt. Und 
alle sind für viele auch bezahlbar, sonst wür-
den sie nicht so schnell wieder neu vermie-
tet werden. Sie sind einfach nur teuer, was 
der überaus günstigen Lage von Schwalbach 
geschuldet ist. In diesem Umfeld für billi-
ge Wohnungen – das wäre der richtige Be-
griff – zu sorgen, ist eine Aufgabe, die mit 
politischen Mittel wahrscheinlich nicht ge-
löst werden kann; weder in Berlin noch in 
Schwalbach.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

S C H W A L B A C H E R  S P I T Z E N
Was heißt eigentlich “bezahlbar”?

Schwalbach (MS) – Die Schwalbacher SPD 
will systematisch prüfen lassen, wo öffentli-
che Flächen entsiegelt und stärker begrünt 
werden können. Einen entsprechenden An-
trag hat die Fraktion in der Stadtverordneten-
versammlung gestellt. Darin fordert sie den 
Magistrat auf, städtische Grundstücke und 
öffentliche Flächen auf Möglichkeiten zur 
„vollständigen oder teilweisen Entsiegelung“ 
zu untersuchen.
Im Mittelpunkt stehen befestigte Flächen, die 
laut SPD für ihre heutige Nutzung nicht voll-
ständig asphaltiert oder gepflastert sein müss-
ten. Sie könnten nach den Vorstellungen der 
Fraktion zum Teil in Grünflächen und Baum-
standorte umgewandelt oder mit wasser-
durchlässigen Belägen versehen werden. Be-
sonders geprüft werden sollen der Parkplatz 
und das Umfeld des Naturbads an der Wil-
helm-Leuschner-Straße sowie der Parkplatz 
des Limes-Einkaufszentrums. Hinzu kommen 
Schul- und Betreuungsstandorte. Ausdrück-
lich nennt der Antrag das Umfeld der Ge-
schwister-Scholl-Schule und das Atrium an 
der Friedrich-Ebert-Schule.
Aus den Ergebnissen soll der Magistrat eine 
Prioritätenliste erstellen. Kriterien sollen un-
ter anderem die Hitzeentwicklung im Som-
mer, die Versickerung von Regenwasser, die 
Entlastung der Kanalisation bei Starkregen, 
zusätzliche Baumstandorte sowie Kosten und 
technische Umsetzbarkeit sein. Auch das be-
reits von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossene Schwammstadt-Prinzip soll 

stärker berücksichtigt werden. Regenwasser 
soll demnach möglichst vor Ort versickern, 
gespeichert oder zur Bewässerung genutzt 
werden.
SPD-Fraktionsvorsitzender Eyke Grüning be-
gründet den Antrag mit den Folgen von Hitze 
und Starkregen. „Weniger Beton und Asphalt 
– mehr Grün, mehr Bäume und mehr Raum 
für Regenwasser“, heißt es in der von ihm un-
terzeichneten Begründung. Dabei gehe es 
nicht darum, notwendige Parkplätze, Wege 
oder Veranstaltungsflächen abzuschaffen. 
Vielmehr solle untersucht werden, wo voll-
ständig versiegelte Flächen tatsächlich erfor-
derlich sind und wo nicht.
Die SPD sieht vor allem bei ohnehin geplan-
ten Sanierungen Chancen für Veränderungen. 
Dann könnten Entsiegelungen mit notwendi-
gen Bauarbeiten verbunden werden. Neben 
vollständig begrünten Flächen nennt die Frak-
tion auch kleinere Eingriffe wie begrünte 
Randbereiche, neue Baumstandorte oder was-
serdurchlässige Beläge.
Bis zum 31. Januar 2027 soll der Magistrat 
nach dem Willen der SPD einen Bericht vorle-
gen. Darin sollen die untersuchten Flächen, 
mögliche Kosten und Fördermittel sowie der 
erwartete Nutzen aufgeführt werden. Außer-
dem soll der Magistrat drei Entsiegelungsmaß-
nahmen vorschlagen, die zuerst umgesetzt 
werden könnten. Das Ziel fasst die Fraktion in 
ihrer Begründung so zusammen: „Schwalbach 
soll dort, wo es möglich und sinnvoll ist, grü-
ner, kühler und wassersensibler werden.“

Die SPD will große Beton- und Asphaltflächen wie hier am Naturbad reduzieren. Foto: Schlosser

SPD will mehr Bäume statt Beton

SPD lädt zum Grillfest ein
Schwalbach (sz) – Das traditionelle Sommer-
Grillfest der Schwalbacher SPD findet am 
Samstag, 19. September, ab 12 Uhr am Ver-
einshaus der Kleingartenanlage Grumbach 
statt. Eingeladen sind dazu alle Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. Angeboten werden ver-
schiedene Grillwürste, Brötchen und selbst 

gemachte Salate sowie vegetarische und ve-
gane Speisen. Bei Apfelwein, Bier und alko-
holfreien Getränken besteht Gelegenheit zu 
Gesprächen mit Mitgliedern des Magistrats 
und der Stadtverordnetenversammlung. Auch 
die Bundestagsabgeordnete und Ortsvorsit-
zende Nancy Faeser wird nach Angaben der 
SPD an dem Grillfest teilnehmen.

Gemeinsame Gebete für den Frieden

Vertreterinnen und Vertreter mehrerer Religionen haben sich am vergangenen Samstag am 
Friedensbaum im Europapark zu einem gemeinsamen Gebet getroffen. Beteiligt waren Ange-
hörige von mindestens sechs Religionen, darunter Bahai, Buddhismus, Christentum, Islam und 
Sikhismus. Sie sprachen verschiedene Gebete für den Frieden. Bei dem Treffen nahmen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch den inzwischen stark gewachsenen Friedensbaum in 
Augenschein.� Foto: Geigle
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

19. bis 25. September 2026

Prüfen Sie genau, wie Sie be-
stimmte Bemerkungen zu werten 
haben, die man über Sie in Um-
lauf gebracht hat. Nur so können 
Sie diejenigen, die gegen Sie an-
treten, genau einschätzen. 

Nicht laut werden, das verrät al-
lenfalls eine gewisse Schwäche. 
Verständnisvoll und geduldig 
den Fehlern anderer gegenüber 
zu sein, darin zeigt sich dagegen 
wahre Stärke! 

Überlegen Sie in Ruhe, was Sie 
erreichen möchten, und handeln 
Sie dann entsprechend. Planlo-
ser Aktionismus hilft Ihnen in 
der jetzigen Situation keinen 
Schritt weiter. 

Streit können Sie gerade gar 
nicht gebrauchen, denn Sie ha-
ben viel zu viel zu tun, als dass 
Sie sich auch noch auf eine Aus-
einandersetzung einlassen könn-
ten. 

In den kommenden Tagen wer-
den Sie besonders aktiv, kon-
taktfreudig und kaum zu brem-
sen sein. Besonders den Herren 
der Schöpfung fliegen die Herzen 
nur so zu!

Überlegen Sie gut, ob Sie bei 
Ihren Äußerungen den richtigen 
Ton getroffen haben. Wenn nein, 
dann sollten Sie sich nicht zu 
schade sein, eine passende Ent-
schuldigung auszusprechen.

Sie haben eine Verabredung mit 
einem Familienmitglied, von 
dem Sie eine finanzielle Unter-
stützung erbitten wollen. Sagen 
Sie deutlich, warum Sie das Geld 
benötigen. 

Halten Sie sich an Ihr jetziges 
Konzept. Es läuft alles auf eine 
erfreuliche Entwicklung hinaus. 
Am Wochenende erwartet Sie 
eventuell eine kleine Überra-
schung. 

Unstimmigkeiten in der Partner-
schaft lassen sich in dieser Wo-
che beilegen, und Sie feiern eine 
innige Versöhnung. Gemeinsam 
können Sie neue Pläne schmie-
den.

In der neuen Entwicklung ist 
eine viel versprechende Chance 
für Sie verborgen. Sie müssen 
die Dinge nur genau analysieren, 
um zu entdecken, was Sie daraus 
machen können.

Aufregung steht ins Haus. Sie 
wird allerdings recht freudiger 
Natur sein und zudem völlig un-
erwartet eintreffen. Für solche 
Überraschungen sind Sie aber 
immer zu haben. 

Ihr Energielevel ist Dank der 
aktuellen Sternenkonstellation 
wieder ziemlich hoch. Testen Sie 
beim Sport ruhig einmal neue 
und anspruchsvollere Übungen: 
Das hält Sie fit! 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

24  13

Sonntag

27  15

Freitag

20  15

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Herbstfest der CDU
Schwalbach (sz) – Die Schwalbacher CDU 
lädt am Sonntag, 20. September, von 15 bis 18 
Uhr zu ihrem Herbstfest in die Eichendorff-
Anlage ein. Für Kinder gibt es Ponyreiten und 
Stockbrotbacken am offenen Feuer. Außerdem 
werden Kaffee, Kuchen, Wein und alkohol-
freie Getränke angeboten. Nach Angaben der 
CDU werden auch Bürgermeister Thomas 
Milkowitsch sowie weitere Mandatsträgerin-
nen und -träger der Partei aus Stadt und Kreis 
an dem Fest teilnehmen und für Gespräche zur 
Verfügung stehen. Es ist bereits das 17. Herbst-
fest der Schwalbacher CDU.

Sulzbach/Schwalbach (jhw) – „Warum ist 
der Stein, aus dem indianische Friedenspfei-
fen geschnitzt werden, eigentlich rot?“ und 
„Warum besitzt indianische Kleidung eigent-
lich Fransen?“. Diese und weitere Fragen 
stellten sich im Rahmen des „Indian Sum-
mers“, der Anfang September auf dem Gelän-
de des Country- und Westernclubs in Sulz-
bach stattgefunden hat. 
Veranstaltet wurde das Treffen von der be-
freundeten Interessengemeinschaft Country-
Kultur aus Schwalbach. Sie hat in der im 
Rhein-Main-Gebiet eng verzahnten Country- 
und Westernszene einen stärker ethnologisch 
und anthropologisch geprägten Themen-
schwerpunkt.
Vor den versammelten Vereinsmitgliedern 
wurden mit „Stiller Bär“ und „Hungriger 
Fuchs“ zwei langjährige Mitglieder auf ihre 
neuen, indianischen Namen getauft. Besiegelt 
wurde dieser Bund durch eine Namenszere-
monie. Dabei handelt es sich um eine von vie-
len Zeremonien, bei denen Rauch eine wich-
tige Rolle spielt und als reinigendes Element 
bei rituellen Handlungen dient. Auch die Fi-
gur der Schamanin spielt in diesem Zusam-
menhang eine wichtige Rolle. Sie vereint tra-
ditionell Aufgaben, die aus heutiger Sicht an 
die eines Pfarrers oder eines Arztes erinnern: 
spirituelle Begleitung und körperliche Hei-
lung werden als zwei Seiten derselben Me-
daille betrachtet.

„Wir sind alle verwandt“
Indianische Sagen und Legenden vermitteln 
ein Weltbild, in dem Mensch und Natur eng 
miteinander verbunden sind. „Wir sind alle 
miteinander verwandt“, lautet eine der zentra-
len Aussagen. Aber nicht nur „Stiller Bär“ 
und „Hungriger Fuchs“ gelten nach der Zere-
monie als Brüder, vielmehr werden alle Men-
schen, Tiere und Pflanzen, aber auch die Luft 

und das Wasser als Teil eines gemeinsamen 
Ganzen verstanden, an dem Teil genommen 
wird. So erklärte es Norbert Dehmel, der 
Gründer der Interessengemeinschaft, der in 
einem authentischen Häuptlings-Gewand die 
Zeremonie leitete.
Ein weiteres Glanzlicht des Nachmittags war 
ein originales Paar Mokassins, das frisch res-
tauriert der ursprünglichen Besitzerin präsen-
tiert werden konnte. Es war von ihrer Schul-
kameradin der „Cree-Nation“ in Kanada von 
Hand angefertigt worden und erstrahlt nun in 
neuem Glanz. Die „Boot-Mocasins“ fügen 
sich bestens in die vielfältigen, von Hand ge-
fertigten Kostüme der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein. In diesem Zug wurde auch 
die Frage nach der Bedeutung der Fransen be-
antwortet: „Bevor sich europäische Nähtech-
niken in Nordamerika verbreiteten, konnten 
so die verschiedenen Teile der Kleidung pas-
send zur Größe aneinander befestigt werden“, 
berichtete Norbert Dehmel. 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt: Eine 
leckere Suppe aus zeitgenössisch verfügbaren 
Zutaten wie Süßkartoffeln, Kürbis oder den 
Klassikern Mais und Bohnen wurde über ei-
nem offenen Feuer zubereitet und mit selbst-
gemachtem Mais-Fladenbrot kredenzt.
Und wie war das noch mit dem Stein der Frie-
denspfeifen? Auch da wusste Norbert Dehmel 
eine Antwort. Laut alter Sagen und Überliefe-
rungen war Wakantanka – das große Unbe-
kannte – unzufrieden mit den ständig nörgeln-
den Menschen und beschloss, die gesamte 
Erde außer einigen Bergspitzen, auf die sich 
die wenigen Überlebenden zurückzogen, un-
ter Wasser zu setzen. Diese sollen sich an-
schließend vom Blut der Ertrunkenen rot ge-
färbt haben. Erst später stellte sich heraus, 
dass der tatsächliche Grund für die rote Farbe 
das Eisenoxid im als Catlinit bekannten Ge-
steins ist.

Der Vorsitzende der IG Country-Kultur, Norbert Dehmel, präsentierte im Häuptlingsgewand 
der ursprünglichen Besitzerin die restaurierten Mokassins. � Foto: Heßler-Wagner

Echte Mokassins zum Indian Summer
Schwalbach (sz) – Mit Unterstützung der 
Schwalbacher Bürgerkulturstiftung ist Ende 
August der Kabarettist Bernhard Westenber-
ger im Bürgerhaus aufgetreten. 
Im gut besuchten großen Saal präsentierte er 
sein Programm „Gestern ging’s noch“. Im 
Mittelpunkt stand das Älterwerden, das Ver-
hältnis zwischen den Generationen und die 
Veränderungen in der Gesellschaft.
Ausgangspunkt des Programms war eine Si-
tuation, die viele Familien kennen: Ein Vater 
wird zum Großvater. Damit ändern sich die 
Rollen. Der Mann, der seinem Sohn einst die 
Welt erklärt hat, bekommt nun von diesem 
Ratschläge, wie er mit dem Enkel umgehen 
soll. Unter dem Stichwort „Rolle rückwärts“ 
machte Bernhard Westenberger diesen Wech-
sel zum Thema seiner Comedy.
Dabei blieb es nicht bei Geschichten aus 
dem Familienleben. Bernhard Westenberger 
nahm auch den heutigen Alltag und gesell-
schaftliche Veränderungen in den Blick. Im-

mer wieder beschäftigte ihn die Frage, ob 
früher tatsächlich alles besser war oder le-
diglich anders.
Beim Publikum kam das Programm gut an. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer spendeten 
viel Applaus und forderten am Ende eine Zu-
gabe. Eine Besucherin fasste ihre Zustimmung 
mit den Worten zusammen: „Ich kann zu 1.000 
Prozent bestätigen, was gesagt wurde.“
Dass der Comedy-Abend stattfinden konnte, 
war nach Angaben der Kulturkreis GmbH 
auch der Schwalbacher Bürgerkulturstiftung 
zu verdanken. Sie unterstützte die Veranstal-
tung vor dem Hintergrund der angespannten 
Haushaltslage und der Kürzungen im städt-
ischen Kulturetat. Damit griff sie auch das 
Schwalbacher Kulturmotto „Von Bürgern für 
Bürger“ auf. Die Stiftung will mit ihrem En-
gagement dazu beitragen, dass trotz knapper 
öffentlicher Mittel weiterhin Kulturveranstal-
tungen in Schwalbach angeboten werden 
können.

War früher wirklich alles besser?

Café für Eltern und Babys
Eschborn (ew) – Anlässlich der „Fairen und 
Interkulturellen Wochen“ findet am Montag, 
28. September, von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
das Eltern-Baby-Café „Drop-In (klusive)“ 
mit fairen Produkten statt. Eltern mit Babys 
und Kleinkindern treffen sich jeden Montag 
in Raum 1 des Mehrgenerationenhauses in 
der Hauptstraße 20. Dort gibt es eine alters-
gerechte Spiellandschaft. Bei Kaffee, Tee und 
einem kleinen Snack können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer miteinander ins 
Gespräch kommen. Anschließend stehen 
Spiele und Krabbelverse auf dem Programm. 



18. September 2026	 SCHWALBACHER ZEITUNG� KW 38 – Seite 5

-WISSEN

Herzkreislaufrisiken  
durch Konservierungsstoffe
Zum ersten Mal hat man bei 
112.000 Studienteilnehmern 
analysiert, welche Konservie-
rungsstoffe zu Herzkreislauf 
Problemen führten. Diese For-
schungsergebnisse deuten da-
rauf hin, dass manche  Konser-
vierungsstoffe zu oxidativem 
Stress führen und auch die 
Bauchspeicheldrüse beeinträch-
tigen können. Fast 100 Prozent 
der Teilnehmer nahmen Konser-
vierungsstoffe zu sich. Von die-
sen wurden 58 Konservierungs-
stoffe ausgewertet. Acht von 
diesen Zusatzstoffen haben ein 
nachweislich erhöhtes Hyperto-
nie Risiko und sollten möglichst 
von Hochdruck-Patienten ver-
mieden werden. Leider ist das 
komplette Vermeiden nicht so 
leicht möglich, da sie in vielen 
verarbeiteten Nahrungsmitteln 
vorkommen. Aber wie Paracel-
sus schon zu sagen pflegte, so 
macht die Dosis das Gift und re-
duzieren ist der erste Anfang. Zu 
den auffälligsten Stoffen zählen 
Sorbate (E202), Sulfite (E224), 
Nitrite (E250), Ascorbate (E300/
E301), Isoascorbate (E316), Zi-
tronensäure (E30) sowie Rosma-

rin Extrakt (E392).
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Bitte beachten Sie: Unser Standort 
Hainstraße 22 sowie Ziegelhütte 2 
in Oberhöchstadt bleiben dauerhaft 
geschlossen.

Praxis Dres. Tafel

Praxisneueröffnung im Palais Kronberg – 
Die Praxis Dres. Tafel zieht um

Liebe Patientinnen und Patienten,

Neue Anschrift:
Westerbachstraße 32
61476 Kronberg im Taunus

mit dem Umzug unserer beiden Praxen in die neuen Räumlichkeiten 
stehen für Sie moderne Behandlungsräume für eine optimale Versorgung 
in unserer Endoskopie mit Magen- und Darmspiegelungen, in der 
Diabetologie sowie in der hausärztlichen Versorgung zur Verfügung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Vertrauen und freuen uns auf Ihren 
Besuch in unseren neuen Praxisräumen.  

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Die Schwalbacher Zeitung im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Kleingärtner feiern wieder Sommerfest

Nach längerer Pause hat der Kleingartenverein Rohrwiese wieder ein Sommerfest veranstaltet. 
Zahlreiche Schwalbacherinnen und Schwalbacher kamen am 29. August zum Vereinshaus 
Grumbach in der Limesstadt. Die Mitglieder hatten das Fest vorbereitet und boten Gegrilltes 
– auch halal – sowie Kaffee und Kuchen an. Für Kinder gab es ein Glücksrad und eine Schmink-
Ecke. Nach Angaben des Vereins war die Resonanz so groß, dass künftig weitere Feste organi-
siert werden sollen.� Foto: privat

„ChatGPT“ wagt eine Ernte-Prognose
Schwalbach (MS) – 
Am Sonntag endet der 
diesjährig Schwalba-
cher Kartoffelwettbe-
werb mit dem Erntetag 
auf dem Marktplatz 
(siehe Bericht oben). 
Die Schwalbacher Zei-
tung ist angetreten, den 
Wettbewerb mit Hilfe  
von „ChatGPT“ zu ge-
winnen. Die künstliche 
Intelligenz (KI) hat ei-
nen 18-seitigen Gieß- 
und Düngeplan erstellt, 
allerlei Tricks zur Ern-
testeigerung ersonnen 
und die Strategie seit 
April immer wieder 
dem Aussehen der Pflanze angepasst. Da 
wurde die Saatknolle geteilt, der Eimer ver-
größert und der Standort gewechselt.

Doch die jüngste Prog-
nose der KI verheißt 
eher einen Platz im Mit-
telfeld. Der allwissende 
Chatbot hat das aktuelle 
Foto von „SZchen“ ana-
lysiert und eine Progno-
se aufgestellt, wie viele 
Kartoffeln am Sonntag 
im Eimer zu finden sein 
werden. Natürlich weißt 
der digitale Erntehelfer 
darauf hin, dass er auf 
Grund des Krauts nur 
schwer eine Aussage 
über die Menge an 
Knollen machen kann, 
wagt dann aber doch ei-
nen Tipp: So sagt 

„ChatGPT“ zwischen 8 und 14 Knollen im 
Eimer voraus, von denen zwei bis vier sehr 
klein, vier bis sieben mittelgroß und eine bis 
drei groß sein werden. 500 bis 800 Gramm 
seien an Gewicht zu erwarten. „Mein konkre-
ter Tipp sind elf Kartoffeln mit einem Ge-
wicht von etwa 650 Gramm.“ Das wäre aller-
dings ziemlich genau das, was in den vergan-
genen Jahren auch ohne KI herausgekommen 
ist.
Insgesamt kommt der Sam Altmans Gärtner 
zu dem Ergebnis: „Ich würde mich freuen, 
wenn wir die Ein-Kilo-Marke erreichen, halte 
sie nach dem Hitzeschaden und bei nur zehn 
Litern Erde aber für eher unwahrscheinlich. 
Andererseits ist die Pflanze kräftiger durch 
den Sommer gekommen, als ich es nach den 
Bildern Ende Juni erwartet hätte.“
In den letzten Tagen bis zum Erntefest soll 
nun gar nicht mehr gegossen werden. Das er-
leichtert nach Meinung der KI die Ernte und 
fördert eine festere Schale. Zusätzliches Was-
ser könne jetzt den Ertrag nicht mehr steigern. 
Ob und wie sich „ChatGPT“ gegen die ande-
ren Hobby-Kartoffelbauer aus Schwalbach 
geschlagen hat, lesen Sie in der kommenden 
Woche.

Obwohl der Erntetag kurz bevorsteht, hat 
„SZchen“ noch keine vertrockneten Stängel 
oder braune Blätter.� Foto: Schlosser

Schwalbach (sz) – Bereits zum zehnten Mal 
veranstalten die Schwalbacher Grünen dieses 
Jahr ihren Kartoffelwettbewerb. Im April hat-
ten etwa 100 Gärtnerinnen und Gärtner je 
eine Kartoffel in einen Zehn-Liter-Eimer ge-
pflanzt und mit nach Hause genommen. Die-
ses Mal war es wieder die Kartoffelsorte 
„Linda“, die den Sommer im Eimer zuge-
bracht hatte und nun auf die Ernte wartet. 
Der heiße Sommer hatte nach Angaben von 
Thomas Nordmeyer von den Grünen ein „et-
was turbulentes Wachstum“ zur Folge. Einige 
Gärtnerinnen und Gärtner hätten berichtet, 
dass das Kraut im Eimer wegen der Hitze zwi-
schenzeitlich komplett eingegangen war, sich 
aber später wieder erholte. „Umso gespannter 
sind wir alle auf die Ernte, die sich ja noch ver-
steckt unter der Erde befindet“, sagt er. 
Am Sonntag, 20. September wird ab 17 Uhr 
am Marktplatz gesiebt, gewogen und gefeiert. 
Gäste sind willkommen. Die Einladung zum 
Kartoffelfest richtet sich nicht nur an die Kar-
toffelgärtnerinnen und -gärtner, sondern auch 

an alle Interessierten. Bei Grüner Soße mit 
Pellkartoffeln, Apfelsaft und Apfelwein kön-
nen sich alle über Erfolgsrezepte und Erfah-
rungen austauschen und ihre Strategien für das 
nächste Jahr verbessern. Und natürlich wird 
auch die Gewinnerin oder der Gewinner gefei-
ert. „Das Kartoffelfest gehört nun schon zu den 
Fixpunkten im Schwalbacher Kalender“, sagt 
Thomas Nordmeyer, der auch Fraktionsvorsit-
zender seiner Partei im Stadtparlament ist. „Ich 
freue mich auf ein schönes Fest, aufs Kennen-
lernen und auf interessante Gespräche.“. 
Die Grünen weisen darauf hin, dass die Eimer 
auch eine gute Ernte enthalten können, selbst 
wenn das „Kraut“ – also die Kartoffelpflanze 
über der Erde – bereits verwelkt ist. Den Kar-
toffelknollen in der Erde gehe es dann weiter-
hin gut. 
Auch die Schwalbacher Zeitung hat wieder 
eine Kartoffelpflanze namens „SZchen“ im 
Rennen, die in diesem Jahr mit Hilfe von 
künstlicher Intelligenz groß gezogen wurde 
(siehe Bericht unten).

Kartoffelfest auf dem Marktplatz
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Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
���� ������� ���������� ��������������������������
� � ���������� ������������
���� ������� ����������� �����������������������������������
� � � ������������������������������������������
�
������������������������������������������������������ ����������������������

Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		20.09. Kein	Gottesdienst
Di.		22.09. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

Sa. 19.09. 14.00 Kinder- und Jugendsachenbasar
Im Gemeindehaus und der Kirche.

So. 20.09. 10.00 Gottesdienst mit Pfrn. Birgit Reyher
inkl. Taufe

So 13.09.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 16.09. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 17.09. 09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Offener Treff Donnerstag, 17.09.2026, 15 Uhr, Gemeindesaal

regelmäßige Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
sonntags 10:30 Uhr Sonntagskaffee nach der Messe, Gemeindesaal

So 20.09.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 23.09. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 24.09.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Seniorentreff Mittwoch, 23.09.2026, 15 Uhr, Gemeindesaal

regelmäßige Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
sonntags 10:30 Uhr Sonntagskaffee nach der Messe, Gemeindesaal

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 38/2026

Erscheinungstag: Donnerstag 17. September 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

So. 20.09. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl
(Pfarrer Sam Lee) im Anschluss Umtrunk 

Mo 21.09. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
Di. 22.09. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)

19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)
Mi. 23.09. 15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 24.09. 18.30 Uhr Treff der Boomerangs 55+ / Kirchen-Bingo

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

Schwalbach (sz) – Zum 16. Mal haben Schü-
lerinnen und Schüler der Albert-Einstein-
Schule (AES) mit Vertreterinnen und Vertre-
tern von Judentum, Islam und Christentum 
über Religion, persönliche Erfahrungen und 
gesellschaftliche Konflikte diskutiert. Das 
„Abrahamische Religionsgespräch“ fand am 
Donnerstag vergangener Woche im Schwal-
bacher Bürgerhaus statt.
Zu Gast waren Petra Kunik von der Jüdischen 
Gemeinde Frankfurt, Jasmina Makarevic vom 
Bosnischen Kulturzentrum Frankfurt und An-
dreas Heidrich, evangelischer Pfarrer aus Bad 
Soden. In zwei Gesprächsrunden von jeweils 
90 Minuten beantworteten sie Fragen der 
zehnten Klassen. Die Moderation übernah-
men die Schüler Bennet Pankratz, Ibtissam 
Asbaoui, Emma Rotter und Sophie Walther.
Die drei Gäste berichteten auch über ihre per-
sönliche Beziehung zur Religion. Petra Kunik 
beschrieb das Judentum als Teil ihrer Identität 
und ihrer Geschichte. Jasmina Makarevic er-
zählte, dass ihr Glaube durch ihre Erfahrun-
gen im Bürgerkrieg im damaligen Jugoslawi-
en gewachsen sei. Andreas Heidrich verwies 
auf einen Vers aus Psalm 36, der ihn seit Jah-
ren begleite: „Bei dir, Herr, ist die Quelle des 
Lebens.“
Auch aktuelle Konflikte und persönliche Er-
fahrungen mit Vorurteilen kamen zur Spra-
che. Petra Kunik berichtete über die Folgen 
des Angriffs der Hamas vom 7. Oktober 2023. 
Sie erhalte bis heute Hassmails und habe auf 

einer Liste des „NSU 2.0“ mit möglichen jü-
dischen Opfern gestanden. Das Verhalten Is-
raels im Gaza-Streifen wurde nicht themati-
siert. Petra Kunik betonte jedoch, dass der 
Nahost-Konflikt nichts mit Religionen zu tun 
habe. Diese würden die Zustände vielmehr 
verurteilen.
Jasmina Makarevic schilderte Vorurteile, de-
nen sie als Muslimin mit Kopftuch begegnet 
sei. Die Schülerinnen und Schüler fragten 
auch nach Homosexualität, Schwanger-
schaftsabbruch und Gleichberechtigung. 
Ebenso diskutierten sie mit den Gästen darü-
ber, ob Anschläge im Namen Gottes gerecht-
fertigt werden könnten. Darin waren sich die 
drei Religionsvertreter einig: Religion dürfe 
nicht als Rechtfertigung für Gewalt dienen.
Im zweiten Teil ging es um die Frage, ob es 
eine einzig richtige Religion gibt. „Es gibt 
verschiedene Wege zur Wahrheit – die ande-
ren Wege finde ich interessant und bedenkens-
wert“, sagte Petra Kunik. Andreas Heidrich 
warb dafür, auch das Handeln mächtiger Men-
schen an ethischen Maßstäben zu messen.
Zum Abschluss betonte Petra Kunik die Be-
deutung solcher Gespräche: „Das, was ich 
hier erlebe – Austausch, streiten, im Gespräch 
bleiben – genau das müssen wir lernen.“ Die 
drei Gäste sprachen sich dafür aus, mehr 
Möglichkeiten für Begegnungen zu schaffen, 
bei denen Menschen einander zuhören, nach-
fragen und unterschiedliche Auffassungen 
diskutieren können.

Ibtissam Asbaoui (rechts) und Bennet Pankratz (2.v.r.) moderierten mit Unterstützung von Re-
ligionslehrer Joachim Kilb (3.v.r.) eines der beiden Gespräche zwischen Jasmina Makarevic 
(links), Petra Kunik (2.v.l.) und Andreas Heidrich (3.v.l.).� Foto: Karatovic

Besser lernen im Gespräch zu bleiben

Donnerstag, 17. September: 
Lesung mit Deike Wichmann 
um 19 Uhr in der Stadtbü-
cherei.

Donnerstag, 17. September: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürger-
haus.

Freitag, 18. September: 
Grillnachmittag des Senio-
renbeirats um 14 Uhr hinter 
der Wohnanlage am Markt-
platz 46.

Samstag, 19. September: 
Mitmach-Aktion „Säube-
rung der Bäche“. Treffpunkt 
um 9.30 Uhr am Angelteich 
im Schwalbacher Wald.

Samstag, 19. September: 
Grillfest der SPD um 12 Uhr 
in der Kleingartenanlage 
„Grumbach“.

Samstag, 19. September: 
Kindersachenbasar ab 14 
Uhr in der Evangelischen 
Friedenskirchengemeinde.

Sonntag, 20. September: 
Herbstfest der CDU um 15 
Uhr in der Eichendorff-An-
lage.

Sonntag, 20. September: 
Kartoffelfest zum Kartoffel-
wettbewerb um 17 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Montag, 21. September: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Ray Cooper um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Dienstag, 22. September: 
Filmabend „Ein Kuchen für 
den Präsidenten“ um 19 Uhr 
im großen Saal im Bürger-
haus.

Donnerstag, 24. September: 
Stammtisch der Solarinitia-
tive Schwalbach um 19 Uhr 
in der Gaststätte „Mutter 
Krauss“.

Donnerstag, 24. September: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 25. September: Ok-
toberfest für Senioren um 15 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Freitag, 25. September: 
Biergarten der Evangeli-
schen Friedenskirchenge-
meinde um 18 Uhr am Ge-
meindehaus in der Bahnstra-
ße 13.

Freitag, 25. September: 
Quiz-Abend des Verschöne-
rungsvereins um 19 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Samstag, 26. September: 
Apfelernte ab 10 Uhr auf der 
Streuobstwiese im Arboretum.

Sonntag, 27. September: 
Herbstfest der Hundefreun-
de Schwalbach auf dem Ver-
einsgelände in der Verlänge-
rung des Steinwegs.

Sonntag, 27. September: 
Tag der offenen Tür beim 
Tanzsportclub Schwalbach 
ab 14 Uhr in den Vereinsräu-
men im Atrium am Westring.

Dienstag, 29. September: 
Minigolf für Senioren um 
14.45 Uhr im Kurpark Bad 
Soden.

Mittwoch, 30. September: 
öffentliche Sitzung des Ju-
gendparlaments um 18.30 
Uhr im Raum 7+8 im Bür-
gerhaus.

Donnerstag, 1. Oktober: 
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19.15 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 1. Oktober: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 1. Oktober: Le-
sung mit Mirco Becker um 
19.30 Uhr in der Stadtbüche-
rei am Marktplatz.

T E R M I N E
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P I E TÄT E N

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

 
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Feldstraße 6
Wir sind umgezogen!

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Zweierlei eignet sich als Zuflucht vor den  
Widrigkeiten des Lebens: Musik und Katzen.

Albert Schweitzer

Wir müssen Abschied nehmen von

Ute Karin Haroth
geb. Frey

* 8. 10. 1955      † 24. 8. 2026

Ein großes, mutiges und unerschütterliches Herz hat aufgehört zu schlagen.
Wir sind sehr traurig und vermissen sie.

Jan Frey und Kerstin Schröter-Frey,
Jonas und Neira, Benjamin,

alle Verwandten, Freundinnen und Freunde

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 2. Oktober 2026,  
um 10 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.  

W I R  G E D E N K E N

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann,
unserem geliebten Papa, Sohn, Bruder, Schwiegersohn, Schwager, Onkel

Enno Fuchs
* 13. 09. 1967  † 04. 09. 2026

In Liebe
Steffi, Caroline, Christopher und Fritzi
Karin und Uli
Oliver und Marc
Traudi und Wolfgang
Corinna, Jörg, Michel und Hannes

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, den 21. September 2026, 
um 14.00 Uhr, auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Anstelle von Blumen bitten wir im Sinne von Enno um eine Spende an die Deutsche Krebshilfe 
unter dem Kennwort „Enno Fuchs“. 

(Stiftung Deutsche Krebshilfe, Kreissparkasse Köln, IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91)

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grieger, Feldstraße 6, 65824 Schwalbach am Taunus

Schwalbach/Sulzbach/Eschborn (sz) – Mit-
glieder des Fördervereins Arboretum haben 
am vergangenen Freitag bei einer Führung 
mehr über die Entwicklung und Pflege des 
Arboretums Main-Taunus erfahren. Ina-Ma-
ria Schulze, die stellvertretende Leiterin des 
Forstamts Königstein, erläuterte die Entste-
hung des Waldparks und aktuelle Arbeiten. 
Jürgen Schaar vom Sulzbacher Bio-Hof 
Schaar informierte über die Landwirtschaft 
auf den Flächen.
Das Arboretum entstand als Ausgleichsmaß-
nahme für die Erweiterung des Frankfurter 
Flughafens um die Startbahn West. In den 
80er-Jahren kaufte das Land Hessen die Flä-
che. Die hessische Forstverwaltung entwi-
ckelte die Idee, dort Wälder aus verschiede-

nen Teilen der Welt zu zeigen. Wegen der 
klimatischen Bedingungen beschränkte sich 
die Auswahl auf Gehölze der nördlichen Erd-
halbkugel. Nach dem Rückbau von Betonpis-
ten entstanden unter anderem Waldgesell-
schaften mit Pflanzen aus Nordamerika, 
Russland und China.
Heute gehört die Pflege dieser Bestände zu 
den Aufgaben im Arboretum. Heimische 
Pflanzen konkurrieren mit den ursprünglich 
gesetzten Bäumen und Sträuchern. Regelmä-
ßige Bestandsaufnahmen sollen deshalb zei-
gen, wo Eingriffe notwendig sind. Ina-Maria 
Schulze erläuterte das anhand nordamerikani-
scher Waldgesellschaften. In den „Kiefern-
Mischwäldern“ sollen erhaltene Kiefern mehr 
Platz bekommen. Im „Eichen-Hickory-Wald“ 
wurden Hickory und Pekannuss nachge-
pflanzt. Dort sollen die sich stark ausbreiten-
de Robinien zurückgedrängt werden.
Jürgen Schaar berichtete über die biologische 
Landwirtschaft im Arboretum. Sein Bio-Hof 
bewirtschaftet seit den 90er-Jahren Äcker, 
Weiden und Mähwiesen auf dem Gelände. 
Angebaut werden im Wechsel unter anderem 
Luzerne, Getreide und Kartoffeln. Die Mäh-
wiesen liefern Futter für die Tiere, deren Mist 
wiederum als Dünger auf den Äckern dient.
Der Förderverein unterstützt den Erhalt und 
die Entwicklung des Arboretums. Die Mit-
gliedschaft ist kostenlos. Informationen gibt 
es unter hessen-forst.de/freizeit/arboretum im 
Internet.

Ina-Maria Schulze (Mitte) führte die Mitglieder des Fördervereins Arboretum durch den Wald-
park zwischen Eschborn, Schwalbach und Sulzbach.� Foto: Hessenforst

Von der Ausgleichsfläche zum Waldpark

Jürgen Schaar erläuterte, wie er Landwirtschaft 
im Arboretum betreibt. � Foto: Hessenforst

Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl
Schwalbach (sz) – Die Evangelische Limes-
gemeinde lädt für Sonntag, 20. September, 
zur Jubelkonfirmation ein. Der Gottesdienst 
mit Abendmahl, den Pfarrer Sam Lee gestal-
ten wird, beginnt um 10 Uhr. Für die musika-
lische Begleitung sorgt der Posaunenchor un-
ter der Leitung von Reinhard Warnke. Im 
Anschluss sind alle Besucherinnen und Besu-
cher zu einem Umtrunk eingeladen.

„World Café“ zum 
Kennenlernen
Eschborn (ew) – Beim „World Café“ im 
Eschborner Mehrgenerationenhaus geht es 
am Freitag, 25. September, von 19 bis 21 Uhr 
um einen kulturellen Austausch. Willkommen 
sind Menschen, die Deutsch als Mutterspra-
che sprechen, ebenso wie diejenigen, die die 
Sprache bereits gelernt haben oder zurzeit ler-
nen. Das Treffen findet im Foyer des Mehrge-
nerationenhauses in der Hauptstraße 20 statt. 
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Musiker sucht Saxophon Akkor-
deon E-Bass Gitarre Blastinstru-
mente Cello Geige u.v.m auch rep.
bed.  Tel. 0155/60831052

Sammler sucht 10 € und 10 DM 
Münzen, auch andere Münzen, bitte 
alles anbieten.  Tel. 0177/3057182

Sammler kauft alte Markenuhren. 
Heuer, Rolex, Cartier u. W. Auch de-
fekt!  Tel. 01525/7803822

Suche Schlafzimmer- und Wohn-
zimmermöbel.  Tel. 0177/8595674

Sammler sucht Schallplatten: 
Rock, Metal, Punk, Pop, Hip-Hop, 
Reggae, Soul, Jazz, Funk/Soul, 
Electronic.   Tel. 0155/60831052

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

Auto Hobby-Schrauber: Haben 
Sie ein ungenutztes Fahrzeug in Ga-
rage oder Einfahrt stehen? Ich su-
che ein Auto für Bastlerzwecke, Zu-
stand u. Marke egal. Unkompliziert 
u. Barzahlung.  Tel. 0157/58470107

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Peter, gepflegt, charmant, deutsch, 
sucht diskrete Sie mit Interesse an 
gelegentlichen Treffen.  
 wirimherbst@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Witwer 71, junggeblieben, schlank, 
gebildet, vielseitig Interessiert von 
Oper bis Oldtimer, unternehmungs-
lustig, finanziell unabhängig, sucht 
Partnerin für gemeinsamen Neuan-
fang!  Chiffre VT 01/38

Ihre Chance 2026. Gentleman, 59, 
smart und lebensklug, bietet wohl-
habender und großzügiger Frau 
Heirat. Habe kein Vermögen, dafür 
Geist, Haltung und Zeit.  
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hannelore, 73 J., verwitwet, ge-
pflegt, schlank u. sympathisch. Mag Mu-
sik, die gemütl. Häuslichkeit u. die Natur, 
bin lebensfroh aber sehr einsam. Mein 
eig. Haus hält mich nicht davon ab, für 
eine gemeins. Zukunft zu Ihnen zu zie-
hen. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen 
Sie üb. pv an, gerne höre ich von Ihnen.  
Tel. 0176-34488891

 ➤ Heike, 59 J., früh verwitwet, zierlich, ro-
mantisch u. unkompliziert. Ich finde, dieses 
Alleinsein sollte endlich ein Ende haben. Bist 
Du ehrlich, treu u. zuverlässig? Dann bist Du 
genau der Richtige für mich. Ruf üb pv an, der 
Herbst u. hoffentlich noch viele gemeinsame 
Jahre warten auf uns. Tel. 0176-57889239

Ich, Johanna, 73, verwitwet u. kinder­
los, bin recht hübsch u. gepflegt (ehem. 
Krankenhausangestellte), doch leider bin 
ich sehr einsam. Ich kann für Sie kochen, d. 
Haushalt führen u. Sie liebevoll umsorgen. 
Ich wünsche mir pv noch mal e. lieben 
Mann, der es ehrlich mit mir meint. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Hüb. Witwe Sonja, 68 J., mit schö-
ner weibl. Figur, möchte Dich (einen ehrl. 
Mann bis 80) finden. Bin eine sichere 
Autofahrerin, familiär unabhängig, koche 
für mein Leben gern u. würde auch um-
ziehen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück  
Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Idylischer Garten am Philosophen-
weg Kronberg, ca. 695 m2, tolle Hüt-
te, inkl. aller Geräte, VB 80.000,- €.  
 Tel. 0177/4546503

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Servus, ich bin auf der Suche 
nach einer Wohnung im Taunus zum 
Kauf. Ich freue mich über Angebote. 
Viele Grüße, Jonas Haußner.  
 Tel. 01577/9887438 
 oder haussnerffm@gmail.com

Als fünfköpfige Familie (zwei Er-
wachsene und drei Kinder) suchen 
wir ein schönes Einfamilienhaus mit 
Garten, das wir zu unserem Zuhau-
se machen und mit Leben füllen 
können. Wenn Sie ein passendes 
Haus anbieten oder jemanden ken-
nen, der sein Zuhause in liebevolle 
Hände abgeben möchte, freuen wir 
uns sehr über Ihre Kontaktaufnah-
me:  
 familie-sucht-haus-2026@web.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

120 Aussteller bei der Taunus-Buchmesse
Main-Taunus-Kreis (kh) – Am Samstag, 19. 
September, findet in der Stadthalle Hofheim 
von 10 bis 18 Uhr die erste Taunus-Buchmes-
se „Kapitel Taunus“ statt. Mit dabei sind auch 
Autorinnen und Autoren aus Eschborn, 
Schwalbach und Sulzbach.
So wie Quentin Lennox aus Eschborn, der 
auch zu den Mitorganisatoren der Taunus-
Buchmesse gehört. „Ich habe mir meinen 
Kindheitstraum, Autor zu werden nun endlich 
erfüllt“, berichtet der 33-jährige Pädagoge, 
der sich in seinen Texten vor allem mit „Zwi-
schenmenschlichem“ auseinandersetzt. „Aber 
auch Gender-Identität, mentale Gesundheit 
und Neurodivergenz gehören zu meinen be-
vorzugten Themen.“
Als Vorsitzender des Vereins „Colorful“ ist 
Quentin Lennox einer der Hauptorganisato-
ren. Er und Initiator Sven Rühe, der ebenfalls 
aus Eschborn stammt, haben festgestellt, dass 
es im Taunus sehr viele Menschen gibt, die 
ihre Kreativität schreibend ausleben. „Wir 
wollten ihnen einen Möglichkeit geben, sicht-
barer zu werden.“

Große Resonanz
Die Resonanz gibt den Organisatoren recht. 
Es haben sich mehr als 120 Ausstellerinnen 
und Austeller gemeldet. Mit dabei sind unter 
anderem die Sulzbacher Krimi-Autorin Ka-
tharina Spengler und die Schwalbacherin 
Kerstin Stefanie Rothenbächer. In zwei Sälen 
der Stadthalle werden den ganzen Tag über 
Autorenlesungen stattfinden. Katharina 
Spengler ist um 12 Uhr im „Reinheimer Saal“ 
an der Reihe. Kerstin Stefanie Rothenbächer 
liest an gleicher Stelle um 14.40 Uhr. Quentin  
Lennox stellt sein aktuelles Buch um 14 Uhr 
im „Hoepffner Saal“ vor.
Bei der Taunus-Buchmesse sollen aber auch 
die Besucherinnen und Besucher auf ihre 
Kosten, die neben Büchern Freude an selbst-
gebastelten Lesezeichen oder Kindle-Taschen 
haben. Wer selbst ein Manuskript in der Ta-
sche hat, kann die Gelegenheit nutzen mit 
Vertretern der ausstellenden Verlage ins Ge-
spräch zu kommen.

In der Vorbereitung fand es Quentin Lennox 
vor allem spannend, einmal hinter die Kulis-
sen eines solchen Events blicken zu können. 
„Es gibt so viele Entscheidungen, die wir tref-
fen mussten. Und wir sind nur ein kleines 
Team von zehn Ehrenamtlichen.“ Vor allem 
habe es ihm jedoch Spaß gemacht, bereits die 
angemeldeten Autoren und Autorinnen ken-
nenzulernen. „Sie kommen natürlich mit ih-
ren Geschichten in den Büchern, aber dahin-
ter gibt es immer auch den spannenden Men-
schen und seine persönliche Geschichte.“ Für 
die Messe wünscht er sich viele tolle Begeg-
nungen für sich und die Besucher.
Eintrittskarten zum Preis von 5 Euro können 
im Vorverkauf auf unter kapiteltaunus.de im 
Internet erworben werden. Es gibt aber auch 
eine Tageskasse. Die ersten 100 Besucher er-
wartet eine kleine Überraschung. Beginn ist 
um 10 Uhr.

Quentin Lennox (links) und Jared Fendel ge-
hören zu den Organisatoren der Taunus-
Buchmesse.� Foto: Hertel

Kleidertauschparty in Eschborn
Eschborn (ew) – Eine Kleidertauschparty für 
Frauen ab 14 Jahren findet am Freitag, 18. 
September, von 17 bis 19 Uhr im Foyer des 
Mehrgenerationenhauses in der Hauptstraße 
18-20 in Eschborn statt. Die Teilnehmerinnen 
können 10 bis 15 gut erhaltene Kleidungsstü-
cke zum Tauschen oder Verschenken mitbrin-

gen. Auch Taschen und Modeschmuck sind 
willkommen. Das Angebot richtet sich aus-
drücklich auch an Frauen mit großen Größen. 
Für Getränke und Häppchen ist nach Angaben 
der Veranstalter gesorgt. Der Kostenbeitrag 
beträgt vier Euro pro Person. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Schwalbach/Sulzbach/Eschborn (sz) – Das 
Forstamt Königstein beteiligt sich mit zwei 
Führungen im Arboretum an den Deutschen 
Waldtagen. Sie finden in diesem Jahr vom 18. 
bis 20. September statt und stehen unter dem 
Motto „Wald und Wirtschaft“. Eine Woche 
später folgt eine gemeinsame Apfelernte auf 
der Streuobstwiese.
Den Anfang macht am Freitag, 18. Septem-
ber, von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr eine Füh-
rung mit Johannes Schwed. Der pensionierte 
Förster und Naturkenner stellt unter dem Ti-
tel „Vielfalt der Baumfrüchte“ verschiedene 
Früchte und Baumarten im Arboretum vor. 
Dabei führt der Weg auch durch das „Cas-
taneum“, in dem verschiedene Sorten von 
Edelkastanien wachsen. Zum Abschluss ist 
ein kleiner „Wald-Snack“ vorgesehen. Die 
Teilnahme kostet für Erwachsene sieben 
Euro und für Kinder drei Euro. Eine Anmel-
dung ist bis Mittwoch, 16. September, per E-
Mail an arboretum@forst.hessen.de oder un-
ter der Telefonnummer 06174-92860 er-
wünscht.
Am Sonntag, 20. September, geht es von 14 
bis 16 Uhr durch nordamerikanische Waldge-
sellschaften. Ina-Maria Schulze, die stellver-
tretende Leiterin des Forstamts Königstein, 
führt über einen neu angelegten Pfad durch 
drei Waldgesellschaften Nordamerikas. Auch 
diese Führung kostet sieben Euro für Erwach-

sene und drei Euro für Kinder. Eine Anmel-
dung ist bis Donnerstag, 17. September, erfor-
derlich. Treffpunkt für beide Führungen ist 
das Waldhaus in der Straße „Am Weißen 
Stein“. Parkmöglichkeiten gibt es an der 
Obermayr-Schule. Von dort sind es rund 150 
Meter bis zum Waldhaus.

Gemeinsame Apfelernte
Am Samstag, 26. September, steht von 10 bis 
etwa 13 Uhr die Apfelernte auf der Streuobst-
wiese im Arboretum auf dem Programm. Die-
se Veranstaltung gehört nicht zu den Deut-
schen Waldtagen. Gemeinsam mit dem Sulz-
bacher Bauern Jürgen Schaar und dem Land-
schaftspflegeverband Main-Taunus werden 
reife Äpfel gesammelt. Mit einer mobilen 
Kelter können die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer danach selbst Apfelsaft herstellen. 
Außerdem gibt es ein Apfelwettschälen. Für 
jeweils zwei Eimer Obst, die im Sammelbe-
hälter landen, gibt es eine Flasche bereits ab-
gefüllten Direktsaft aus einer anderen Ernte.
Die Teilnahme an der Apfelernte ist kosten-
los. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 23. 
September, per E-Mail an arboretum@forst.
hessen.de oder unter der Telefonnummer 
06174-92860 erwünscht. 
Weitere Veranstaltungen und Informationen 
stehen unter hessen-forst.de/freizeit/arbore-
tum im Internet zur Verfügung.

Durch die nordamerikanischen Waldgesellschaften im Arboretum führt am 20. September  
Ina-Maria Schulze von Hessen Forst.� Foto: Kappert

Veranstaltungen zu den Waldtagen
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Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

140 m2 Haus im Süden Gonzen-
heims, freistehend, 1950er, Gashei-
zung, ungedämmt, Garage, frei nach 
Vereinbarung, max. 800.000,- €.  
 HausHG@aol.de

Schwalbach 2,5 Zimmer Wohnung 
zu verkaufen, von privat, 220.000,- 
€, sofort verfügbar, 61 m2.  
 Tel. 0177/6703481

Bad Soden Altenhain, charm., 
barrierefrei,1 - 2 FMH, inkl. 2 Zi-
Whg., WLF 250 m2, 899.000,- €, 
219-kwh (m2-A) E, Bj. 1970, Gashei-
zung neu.  Tel. 0172/7982413

GE WERBER ÄUME

Wir suchen Lager-, Werkstatt- 
oder Büroräume o. Ä., ca. 50 – 
120  m², zum Kauf. Erwerb/Überga-
be 2026 – 2027. Gerne auch im 
Schloßborner Gewerbegebiet.  
 Tel. 0173/3025976

MIETGESUCHE

Zuverlässige junge Familie mit 
Kind, beide berufstätig, sucht lang-
fristig ein schönes Zuhause in Bad 
Homburg. 3 – 4 Zimmer, ab 90 m², 
bis 1.500,- € warm. Wir freuen uns 
über passende Angebote und eine 
langfristige Mietperspektive.  
 Tel. 0179/2088893

Umzug nach Orschel: Suche zum 
Dez 26 eine 2-Zimmer-Whg, um 
Kindern/Enkeln nah zu sein. Bis 
1.000,- € warm, Balkon/Garten will-
kommen.  Tel. 0176/52470872

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Wohnung Kelkheim zu vermieten, 
106 m2, Kaltmiete 1.000,- € plus Ne-
benkosten.  Tel. 06195/5998

KOSTENLOS

L-Ecksofa m. Schlaff. u. Bettk., 3 
Sitze, Graphit, neu: 1.800,- €, 
Selbstabholung, 3. Stock.  
 Tel. 0152/28931183

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Putzfrau, 14-tägig in Ober-
höchstadt.  Tel. 0171/4503577

Zuverlässige Haushalts-/Putzhilfe 
gesucht. Privathaushalt in Oberur-
sel-Nord, U3 fußläufig. Minijob oder 
auf Rechnung. 4 Std/Woche oder 
mehr, Antwort unter:  
 HG-Hilfe@outlook.de

Haushaltshilfe, Schülerin/Studen-
tin in Königstein gesucht.  
 Tel. 0177/7840542

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucher-, Herbstschnitt, 
Rasen mähen, vertikutieren, Beet-
pflege. Tel. 0178/9221987 

Zuverlässige und gründliche Reini-
gung für zu Hause oder Büro. Flexi-
bel und pünktlich. Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Oberur-
sel, Kronberg, Königstein und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16625584

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung, Bad Homburg.  
 Tel. 0151/24382823

Sorgfältige nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen für 
mindestens 4 bis 6 Stunden. Nur 
samstags.  Tel. 01577/9790524

Fleißige Putzfee sucht Stelle, bü-
geln, putzen in Bad Homburg, Obe-
rursel.  Tel. 0178/3043296

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt. Tel. 0179/5921395

Englisch sprechende Frau sucht 
Stelle zum Putze, Bügeln, als Haus-
haltshilfe in Oberursel, Kronberg, 
Bad Homburg.  Tel. 0153/10236339

Gartenarbeiten: Rasen, Hecke, 
Pflege, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Erfahrung sucht neue Kunden im 
Raum Königstein, Oberursel, Bad 
Homburg und Frankfurt. Reinigung, 
bügeln, Wäsche, Ordnung im Haus-
halt – alles nach Absprache.  
 Tel. 0176/24104363

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Di, Fr; Sa 
14-tägig.  Tel. 0173/5361025

Zuverlässige Reinigungskraft ge-
sucht? Erfahrene Reinigungskraft 
aus Polen bietet gründliche und zu-
verlässige Reinigung in Königstein 
und Umgebung. Nachricht per 
WhatsApp.  Tel. 0178/7644650

Zuverlässig Frau sucht Putzstelle 
in Oberusel, Friedrichdorf und Bad 
Homburg.  Tel. 0152/16046343

Höflicher Schüler (17) aus Kelk-
heim mäht Ihren Rasen, sammelt 
Laub, erledigt Einkäufe. Zuverläs-
sig. Gerne auch regelmäßig.  
 Tel. 0176/84033933

Papierkram? Unterstütze bei:  Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Klavierunterricht privat bei Ihnen 
zu Hause ab 4 J. Auch für Erwach-
sene und Senioren. 30 Jahre Erfah-
rung. Infos unter: 
 Tel. 0176/21820232 o. 
 vddellaluce@gmail.com

Neue Bridgekurse in Kelkheim 
-Fischbach, auch für Berufstätige. 
Start: 21. Oktober, 10 x, immer mitt-
wochs. Weitere Infos unter: 
  Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
ELSTER, Internet oder Geräteein-
richtung. Persönlich bei Ihnen vor 
Ort. Freundlich und zuverlässig! 
Jetzt unverbindlich Anrufen.  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Flohmarkt der Herzen! Sa. 19.9.26 
von 9 -14 h auf der Weed, Altstadt 
HG, Miriam: Tel. 0177/7077707

Flohmarkt im Schloss am Weißen 
Turm Bad Homburg. Am Sonntag, 
20.09.26, findet von 8 bis 16 Uhr 
wieder ein Flohmarkt statt. In histo-
rischem Ambiente bieten private 
Standbetreiber allerlei Schätze, Ku-
riositäten u. schöne Dinge an - 
kommt vorbei!

Am 19.9.2026 findet in der Caroli-
nenstraße 10, 61348 Bad Homburg 
ein Wohnungsflohmarkt statt. Wir 
verkaufen ab 11 Uhr Möbel, Deko, 
Elektrogeräte und Weiteres. Bei In-
teresse können Sie einfach vorbei 
kommen.

Zu verkaufen: Maxi Cosi Mica Pro 
Eco i-Size Kindersitz, sehr gut er-
halten (Großeltern). VP: 199,- €.  
 Tel. 0174/3303876

VERSCHIEDENES

Leseäpfel für den 26.09.2026 ge-
sucht, M. Graf.  Tel. 0170/3239511

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wie 
antworte
ich auf eine 
Chiffre-
Anzeige?
Ihr Interesse an einer 
Anzeige bekunden Sie 
entweder posta lisch oder 
per E-Mail, indem Sie ein 
kurzes Schreiben verfassen, 
welches wir an den Inse-
renten weiterleiten. Schnell, 
zuverlässig und diskret.

Briefzuschriften schicken 
Sie bitte an folgende 
Adresse: 
Verlagshaus 
Taunus Medien GmbH, 
Theresenstraße 2, 
61462 Königstein im Taunus. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der  
Betreffzeile die  
Chiffre-Nummer an!
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.

Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 

Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 

Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten, 
Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 

Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 

Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 

Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

30 Jahre Silkes Fußpflege

ERGOTHERAPIE PRAXIS RESPIRA
Frankfurter Straße 92, 65760 Eschborn
Jederzeit Hausbesuche möglich!
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de

„Selbsthilfe schafft Gemeinschaft“
Main-Taunus-Kreis (sz) – Zum bundeswei-
ten Tag der Selbsthilfe am 16. September 
weist der Main-Taunus-Kreis auf seine 
Selbsthilfekontaktstelle hin. Sie berät Men-
schen, die eine Selbsthilfegruppe suchen 
oder selbst eine Gruppe gründen möchten. 
Außerdem unterstützt Kontaktstelle beste-
hende Gruppen. In Selbsthilfegruppen tau-
schen sich Menschen aus, die ähnliche Er-
krankungen, Probleme oder Lebenssituatio-

nen haben. „Gerade bei Erkrankungen oder 
schwierigen Lebensphasen kann der Aus-
tausch mit Menschen in einer ähnlichen Situ-
ation viel Kraft geben“, sagt Erste Kreisbei-
geordnete Madlen Overdick. „Selbsthilfe 
schafft Gemeinschaft und eröffnet neue 
Handlungsmöglichkeiten.“ Weitere Informa-
tionen gibt es unter mtk.org/selbsthilfe im In-
ternet. Der Tag der Selbsthilfe stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „#GemeinsamStark“.

Gemeinsam kochen, essen und reden
Main-Taunus-Kreis (sz) – Zum Start der In-
terkulturellen Woche laden das Evangelische 
Dekanat Kronberg, das Familienzentrum Bad 
Soden und die Evangelische Familienbildung 
Main-Taunus am Samstag, 26. September, 
zum gemeinsamen Kochen und Essen ein. 
Unter dem Motto „Alle am Familientisch“ wer-
den von 16 bis 18 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Bad Soden in kleinen Gruppen 
internationale Speisen zubereitet. Für das Ko-

chen stehen zehn Plätze zur Verfügung. Eine 
Anmeldung ist per E-Mail an info@evangeli-
sche-familienbildung.de erforderlich. Ab 18 
Uhr beginnt ein Mitbring-Buffet, zu dem alle 
Interessierten eingeladen sind. Eine Anmel-
dung dafür ist nicht nötig. Die Veranstalter bit-
ten um einen Beitrag zum Buffet, zum Beispiel 
einen Salat, ein Hauptgericht oder ein Dessert. 
Neben dem gemeinsamen Essen sind Gesprä-
che und Aktionen zum Thema Familie geplant.
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Sulzbach (sa) – Fast zwei Jahre hat die Kat-
zendame Filia im Sulzbacher Tierheim auf 
ein neues Zuhause gewartet. Nun hat eine jun-
ge Familie die schüchterne Katze aufgenom-
men.
Im November 2024 wurden Tierschützerin-
nen auf Filia und ihre Schwester in einem In-
dustriegebiet in Eschborn aufmerksam. Den 
Tierschützerinnen gelang es, die beiden Kat-
zen einzufangen. Im Tierheim erhielten sie 
die Namen Patsy und Filia.
Patsy zeigte sich aufgeschlossen und gewöhn-
te sich schnell an die neue Umgebung. Bereits 
ein halbes Jahr später fand sie ein neues Zu-
hause. Filia war dagegen deutlich scheuer. 
Gegenüber den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Tierheims fasste sie mit der Zeit 
Vertrauen. Sobald fremde Menschen ihr Zim-

mer betraten, versteckte sie sich jedoch in ei-
ner ihrer Höhlen.
Das erschwerte die Suche nach einem neuen 
Zuhause. Während andere Katzen kamen und 
wieder vermittelt wurden, blieb Filia im Tier-
heim. Gegen Ende ihres zweiten Jahres dort 
wurde schließlich eine junge Familie auf der 
Internetseite des Tierheims auf sie aufmerk-
sam. Die Familie hatte bereits Erfahrung mit 
scheuen Katzen und ließ sich auch von Filias 
zurückhaltendem Verhalten nicht abschrecken.
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Tierheims sind solche Vermittlungen beson-
ders wichtig. Sie geben ihnen nach eigenen 
Angaben neue Motivation für ihre Arbeit. Das 
Tierheim hofft, dass weitere geduldige Men-
schen bereit sind, auch scheuen Tieren ein 
neues Zuhause zu geben.

Nach fast zwei Jahren ist es dem Tierheim am Arboretum gelungen, ein neues Zuhause für die 
scheue Katze Filia (links) zu finden.� Foto: Tierschutzverein

Happy-End für die scheue Filia

Auflösung des Gewinnspiels
Schwalbach/Kronberg (sz) – Fünf mit He-
lium gefüllte Luftballons sind nötig, um 
eine 32 Gramm schwere „Ray Ban Meta“-
Brille abheben zu lassen. Das war die Lö-
sung eines Gewinnspiels der Geschäfte 
„Auge und Ohr“ und „Brillen Plaz“ bei den 
verkaufsoffenen Sonntagen in Schwalbach 
und Kronberg. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
hatten sich daran beteiligt. Da mehrere rich-
tige Antworten eingingen, entscheidet nach 
Angaben von Inhaber Christopher Freyberg 
das Los über die Gewinnerinnen und Ge-
winner. Sie sollen in den kommenden Tagen 
per Post benachrichtigt werden. 
Laut Christopher Freyberg erinnert die Auf-
gabe an eine ähnliche Begebenheit bei ei-
nem früheren Schwalbacher Altstadtfest. 
Damals hat der frühere Bundesforschungs-
minister Heinz Riesenhuber eine vergleich-
bare Physikaufgabe spontan vor Ort berech-
net.

Erst der fünfte Helium-Ballon bringt die Bril-
le zum Schweben.� Foto: Freyberg

Schwalbach/Ingelheim (sz) – Die Judoka 
der Turngemeinde Schwalbach (TGS) haben 
Anfang September am Kaiser-Pfalz-Cup in 
Ingelheim teilgenommen. Das beste Ergebnis 
erzielte Deniz Yalabik. Er erreichte mit zwei 
Siegen und einer Niederlage den dritten Platz.
Arnis Kacuri und Emil Suhrab belegten je-
weils den siebten Platz. Beide gewannen ei-
nen ihrer drei Kämpfe. Armin Music kehrte 
nach einer längeren Pause auf die Wettkampf-

matte zurück. Er gewann einen Kampf und 
musste sich zweimal geschlagen geben. Shau-
rya Singh verlor seine beiden Kämpfe.
Das Fazit der TGS fällt insgesamt positiv aus: 
„Die Judoka zeigten Einsatz, Kampfgeist und 
den Willen, sich weiterzuentwickeln. Beson-
ders der Podestplatz von Deniz ist ein schöner 
Erfolg und unterstreicht die guten Trainings-
einheiten im Verein“, erklärte Abteilungslei-
ter Ralf Bacher.

Mit fünf aktiven Kämpfern reiste die TG Schwalbach zum Judoturnier nach Ingelheim. Deniz 
Yalabik (Mitte) erreichte dort den dritten Platz. Aber auch Emil Suhrab, Armin Music, Arnis 
Kacuri und Shaurya Singh (von links) hielten gut mit. Betreut wurde das Team von Yvonne 
(links) und Werner Wagner (rechts). � Foto: TGS

Judokas der TGS hielten gut mit

Schwalbach (sz) – Der Arbeitskreis Yarm lud 
am Dienstag vergangener Woche zusammen 
mit der Stadtbücherei und der Kulturkreis 
GmbH zu einem Vortrag über „Cosy Crime“ 
ein – Krimis mit einem Schuss Gemütlich-
keit. Referentin war Dorothée Grütering, die 
sich bereits durch viele Auftritte einen guten 
Namen in Schwalbach gemacht hat.
Zu Beginn führte Dr. Bernhard Jünemann, 
Leiter des Arbeitskreises Yarm, in das Thema 
ein und fragte, was der Inbegriff der briti-
schen Gemütlichkeit sei. Die  Antwort: „A 
nice cup of tea“ oder eine wohlzelebrierte 
„Tea Party“. Beide könne man in vielen Kri-
mis finden und beide trügen zur Behaglich-
keit bei. Nur manchmal sei der Tee vergiftet 
und die Party ende tödlich. Dann laute die un-
gemütliche Frage: „Wer war es?“
Das war dann das Stichwort für Dorothée 
Grütering, die humorvoll die Erfolgsge-
schichte der britischen Krimis von Conan Do-
yle mit „Sherlock Holmes“ oder Agatha 
Christie mit „Miss Marple“ bis zu Autorinnen 
und Autoren der Neuzeit nachzeichnete. „Die 
Frage, wer es war, ist der Kern des Detektiv-
romans, der den Leser zum Mitraten ani-
miert,“ kennzeichnete sie einen der Erfolgs-
faktoren. Dabei handle es sich meist um eine 
begrenzte Zahl von Verdächtigen, die abge-
schottet auf einem Landsitz oder einer Insel 
agierten. Wichtig sei, dass es am Ende gerecht 
ausgehe und ein „Wohlfühlfaktor“ geschaffen 
wird. So wirke eine Geschichte „wie ein Ge-
gengift in düsteren Zeiten“. Die Romane sind 
nach ihrer Erfahrung meist leicht zu lesen, 

mit klarer Rollenverteilung und nachvollzieh-
baren Handlungskriterien. Betont werde das 
Gute im Menschen. Trotz Verbrechen fließe 
weniger Blut als in vergleichbaren amerikani-
schen Romanen, in denen oft mehr gekämpft 
werde.
Wie erfolgreich diese „Cosy Crime“-Romane 
wirken,  zeigt sich nach Aussage von Doro-
thée Grütering in den zahlreichen Kopien: 
„Es gibt immer wieder neue Detektivge-
schichten, nach dem gleichen Muster auch in 
Deutschland, Frankreich und Amerika.“ Am 
erfolgreichsten und vielfältigsten seien je-
doch die britischen Titel.  So stellte sie im 
zweiten Teil ihres Vortrags aktuelle Bücher 
vor. Einer ihrer Lieblinge ist  „Der Donners-
tags Mord Club“ von Richard Osman, der 
auch erfolgreich mit Helen Mirren, Pierce 
Brosnan und Ben Kingsley verfilmt worden 
ist. Eine weitere ihrer vielen Anregungen: 
„Tauchen Sie in die Welt der Nonne Oberin 
Aquinas ein, die Fälle im irischen Cork löst.“ 
Schließlich wies Dorothée Grütering darauf 
hin, dass es jedes Jahr auch immer wieder 
Ausgaben mit „Christmas Cosy Crime“ gebe, 
die in der Weihnachtszeit spielen und gerade 
in der dunkleren Jahreszeit zum Lesen ani-
mierten. Sie ist überzeugt: „Die Erfolgsge-
schichte von Cosy Crime wird weiter blühen 
und gedeihen.“
Darauf setzt auch Christine Graf, die Leiterin 
der Schwalbacher Stadtbibliothek. Viele der 
empfohlenen Titel hat sie inzwischen im Be-
stand und freut sich über jeden, der sie ausleiht 
und behagliches Gruseln genießen möchte.

Dorothée Grütering (Mitte) stellte die Besonderheiten britischer Krimis vor. Begrüßt wurde sie 
bei ihrer Lesung in der Stadtbücherei von deren Leiterin Christine Graf und Bernhard Jüne-
mann, dem Leiter des Arbeitskreises Yarm. � Foto: Graf

In England wird gemütlich gemordet

  
IMPRESSUM

Herausgeber: Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsführer: Alexander Bommersheim 
 Markus Echternach

Verlagsleiter: Angelino Caruso

Redaktion:  Mathias Schlosser 
 Tel. 06196 848080 
 redaktion-sz@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: Theresenstraße 2 
 61462 Königstein

Auflage: 8.000 verteilte Exemplare für 
 die Stadt Schwalbach am Taunus

Preisliste:  z. Zt. gültige Preisliste Nr. 44 
vom 1. Januar 2026

Druck: Druck- und Pressehaus Naumann 
 Gelnhausen

Internet: www.taunus-nachrichten.de

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung

Noch einmal „Durch die 
Blume“ gehen
Eschborn (ew) – Zur Sommerausstellung 
„Durch die Blume“ bietet die Stadt Esch-
born noch eine Führung an. Am Donnerstag, 
1. Oktober, um 18 Uhr, erläutert Ingrid 
Schlögl die Arbeitsweise des Bildhauers Jo-
scha Bender. Zu sehen sind unter anderem 
Arbeiten aus seiner Werkgruppe „Sprich-
wörter“, bei der Redewendungen den Aus-
gangspunkt für Skulpturen aus Stein bilden. 
Dazu gehören ein überdimensionaler Lö-
wenzahn aus Kalksandstein mit dem Titel 
„Unkraut vergeht nicht“, eine aus einem 
Mühlstein wachsende Sandsteinähre und die 
Arbeit „Ask a Chicken“. Anmeldungen sind 
per E-Mail an kultur@eschborn.de oder te-
lefonisch unter der Nummer 06196-490180 
möglich. Die Ausstellung läuft noch bis 
Sonntag, 4. Oktober.

Die Schwalbacher Zeitung im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG

2524232221191817
September September September September September September September September September
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Eschborn (ew) – Beim sechsten Bläsertag 
der Musikschule Taunus haben am Samstag 
Anfängerinnen und Anfänger gemeinsam mit 
erfahrenen Musikerinnen und Musikern im 
Bürgerzentrum Niederhöchstadt musiziert. 
Die jüngsten Teilnehmer waren acht Jahre alt, 
der älteste zählte 71 Jahre. Auch Kinder und 
Erwachsene, die nicht an der Musikschule 
Taunus unterrichtet werden, konnten mitma-
chen. Einige kamen mit Geschwistern oder 
Freunden, andere nahmen als Familie teil. 
Von Eschborn über Schwalbach und Sulzbach 
bis Kronberg waren alle Orte vertreten, in de-
nen die Musikschule Taunus präsent ist. Ent-

sprechend groß war die musikalische Band-
breite. Sie reichte von Blockflöten über Quer-
flöten, Oboen, Klarinetten und Saxofone bis 
zu Trompeten, Hörnern, Posaunen, Euphoni-
en und einer Tuba. Vier Schlagzeuger und 
eine Pianistin ergänzten die Besetzung. In 
zwei Ensembles probten die Musikerinnen 
und Musiker unter Anleitung der Lehrkräfte. 
In der Pause sorgten musikalische Spiele von 
Martin Kliem für Abwechslung. Dabei waren 
Schnelligkeit, Aufmerksamkeit und Kreativi-
tät gefragt. „Das macht so viel Spaß“, sagte 
zum Beispiel Teilnehmerin Elena.
Am Ende des Bläsertags zeigten die beiden 

Ensembles, was sie erarbeitet hatten. Thomas 
Pscheidt hatte mit den Jüngeren „Hedwig’s 
Theme“ aus „Harry Potter“ sowie „Over the 
Rainbow“ einstudiert. Die Fortgeschrittenen 
spielten unter Leitung von Marcus Bünte die 
Stücke „Blue Bossa“ und „Moanin’“.
Zum Abschluss kamen noch einmal alle Mu-
sikerinnen und Musiker zusammen. Gemein-
sam spielten sie Edward Elgars „Land of 
Hope and Glory“ aus dem „Pomp and Cir-
cumstance-March“. Philipp Klamroth hatte 
das Stück mit ihnen einstudiert. Das Publi-
kum verabschiedete die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit viel Applaus.

Zum Abschluss kamen alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Bläsertags noch einmal auf der Bühne zusammen.� Foto: te

Von der Blockflöte bis zur Tuba war fast alles vertreten

Grillnachmittag wird 
nachgeholt
Schwalbach (sz) – Der Seniorenbeirat holt 
am Freitag, 18. September, seinen im Juni 
wegen der Hitze ausgefallenen Grillnachmit-
tag nach. Von 14 bis 17 Uhr sind alle Schwal-
bacher Seniorinnen und Senioren hinter die 
Wohnanlage am Marktplatz 46 eingeladen. 
Der Seniorenbeirat bietet Würstchen und Ge-
tränke an. Außerdem stehen seine Mitglieder 
für Gespräche sowie für Fragen und Wünsche 
zur Verfügung. „Die Treffen sind ein wichti-
ger Baustein unserer Seniorenarbeit“, sagt 
Bürgermeister Thomas Milkowitsch. Sollte 
das Wetter erneut nicht mitspielen, findet der 
Grillnachmittag am Freitag, 2. Oktober, zur 
gleichen Zeit statt.

Erstmals Schwalbach-Quiz
Schwalbach (sz) – Der Verschönerungsver-
ein veranstaltet am Freitag, 25. September, 
erstmals einen Schwalbach-Quiz-Abend. Be-
ginn ist um 19 Uhr in Raum 9+10 im Bürger-
haus. In kleinen Teams müssen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Fragen rund um 
Schwalbach beantworten. Dabei geht es unter 
anderem um Geschichte, Politik und Persön-
lichkeiten der Stadt. Getränke und kleine 
Snacks werden angeboten. Der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, kann je-
doch per E-Mail an info@verschoenerungs-
verein-schwalbach.de ein Platz reserviert 
werden. Eine Teilnahme ohne Reservierung 
kann nach Angaben des Vereins nicht garan-
tiert werden.

Nächster Solarstammtisch
Schwalbach (sz) – Die Solarinitiative 
Schwalbach lädt am Donnerstag, 24. Septem-
ber, ab 19 Uhr zum ersten Solarstammtisch 
nach der Sommerpause ein. Das Treffen fin-
det in der Gaststätte „Mutter Krauss“ statt. Im 
Mittelpunkt steht der Erfahrungsaustausch 
über Photovoltaik. Willkommen sind sowohl 
Interessierte, die eine Anlage planen, als auch 
Betreiberinnen und Betreiber von Dachanla-
gen und Balkonkraftwerken. Dabei können 
Fragen zu Technik und Alltagspraxis bespro-
chen werden. Weitere Informationen gibt es 
per E-Mail an solar.schwalbach@gmail.com .
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